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Ausschreibung des  
ADAC Berlin-Brandenburg 
im Orientierungssport 
Spezifische Meisterschaftsbestimmungen 

 
 
ADAC Berlin-Brandenburg Orientierungsmeisterschaft 2023 
 
 
1. Allgemeines 
Der ADAC Berlin-Brandenburg veranstaltet 2023 die 27. ADAC-Meisterschaft Berlin-
Brandenburg im Orientierungssport. 
Kein Teilnehmer der Meisterschaft kann den ADAC Berlin-Brandenburg und/oder die 
Veranstalter der Meisterschaft für etwaige Schäden jeder Art, die im Zusammenhang mit der 
Meisterschaft entstehen, haftbar machen.  
Jeder Teilnehmer/Bewerber verzichtet ausdrücklich im Streitfalle auf das Anrufen ordentlicher 
Gerichte und zwar für sich, seine Fahrer, Beifahrer, Helfer und Angehörige (ausgenommen 
grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz). 
Ein Rechtsanspruch auf Wertung zur ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg besteht nicht. 
Über die Auslegung dieser Ausschreibung sowie Streitfälle entscheidet der ADAC-
Sportausschuss endgültig. 
 
 
2. Wertungsläufe 
Zur Meisterschaft zählen folgende Läufe 
 

Datum Veranstaltung Veranstalter 
18.03.23 Rund um die Rehburger Berge MSC Rehburg e. V im ADAC 
02.04.23 Apoldaer Glockenpokal MC Apolda e.V. im AvD 
10.06.23 Rund um die Ruppiner Seen AMC Neuruppin e.V. im ADAC 
26.08.23 Orientierungsfahrt “Durchs Sulinger Land” MSG Sulinger Land e.V. im ADAC 
16.09.23 Havellandto(rt)ur MSF Spreeteufel e.V. im ADAC 
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3. Veranstalteradressen 
 

AMC Neuruppin e.V. im ADAC 
Herr Andreas Schönberg 
Heinrich-Rau-Str. 22, 16816 Neuruppin,   Tel. 03391-652297  
aschoenberg@t-online.de 
 
MSF Spreeteufel e.V. im ADAC 
Herr Thomas Schulze     Tel. 03322-42 55 527 
Spandauer Str. 151, 14612 Falkensee 
ori-team@msf-spreeteufel.de 
 

MSG Sulinger Land e.V. im ADAC 
Herr Heinfried Leymann     Tel. 0151-11932865  
Postfach 1522  
27232 Sulingen  
heinifried@aol.com 
 
MSC Rehburg von 1952  e.V. im ADAC 
Herr Ulrich Bleeke     Tel. 05037-5097  
Linnemannweg 11  
31547 Rehburg-Loccum  
rund-um-die-rehburger-berge@msc-rehburg.de 

 
MC Apolda e.V. im AvD 
Herr Reinhard Urban     Tel. 03644-563258  
Schötener Grund 41  
99510 Apolda  
urban.APD@t-online.de 

 
 
4. Status der Veranstaltung 
Alle Läufe zur ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg sind lizenzfreie, sporttouristische 
Orientierungsfahrten im Sinne des DMSB. Sie werden nach der zuletzt aktuellen ADMV-
Grundausschreibung für den Orientierungssport bzw. der Grundausschreibung des ADAC 
Weser-Ems oder der Grundausschreibung für Orientierungsfahrten Thüringen durchgeführt. 
Ausnahmen sind nachfolgend geregelt. 
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5. Streckenlänge und Organisationszeit 
Die Streckenlänge beträgt max 120 km, Organisationszeit (Fahr- + Vorbereitungszeit) 4 
Stunden. Die Durchschnittsgeschwindigkeit darf 30 km/h für die gesamte Veranstaltung nicht 
überschreiten. 
 
 
6. Teilnehmer 
Teilnahmeberechtigt sind alle am Orientierungssport Interessierten. Die Mitgliedschaft in 
einem Motorsportverband ist erwünscht, aber nicht Bedingung. Jedes Team muss aus Fahrer 
und Beifahrer bestehen (Teilnehmer). 
Mitfahrer sind in den Klassen A, B und C nur bis zu einem Alter von 6 Jahren zulässig. Eine untere 
Altersbegrenzung für Beifahrer gibt es nicht.  
Bei Teilnehmern und Mitfahrern unter 18 Jahren ist eine schriftliche Einverständniserklärung 
sowie die Bestätigung des Haftungsverzichts der/des gesetzlichen Vertreter/s erforderlich. 
Kinder unter 12 Jahren dürfen nur mit Rückhalteeinrichtungen gem. § 21 StVO teilnehmen bzw. 
mitfahren. 
 
 
7. Klassen 
Klasse A (Experten):  
Teilnehmer gemäß der vom Veranstaltergremium erstellten Einstufung. Die aktuelle 
Einstufungsliste befindet sich auf Seite 9. 
Auf Wunsch jeder andere Teilnehmer. 
 
Klasse B (Fortgeschrittene): 
Teilnehmer, die gemäß Einstufung nicht in Klasse A starten müssen. 
Über die Auslegung dieser Ausschreibung sowie Streitfälle entscheidet der ADAC. Gemischte 
Teams aus A und B starten in A. 
Die Einstufung ausländischer Teilnehmer obliegt den Veranstaltern. 
 
Klasse M (Mannschaften):  
Mannschaften bestehen aus zwei oder drei Teams der Klassen A und / oder B eines Clubs oder 
einer Fahrergemeinschaft. 
Die Teilnehmer dürfen während der gesamten Saison nur für einen Club oder eine 
Fahrergemeinschaft genannt werden.  
 
Klasse C (Anfänger): 
Teilnehmer, die gemäß Einstufung nicht in Klasse A starten müssen und eine erheblich 
vereinfachte Aufgabenstellung erhalten. 
Diese Klasse hat eine verkürzte  Streckenlänge (ca. 75 km und ca. 3 Std.) 
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Klasse CN (Nachwuchs und Neueinsteiger): 
Teilnehmer, die in den letzten 3 Jahren nicht in einer Meisterschaft (ADAC-Meisterschaft Berlin-
Brandenburg oder in vergleichbaren Meisterschaften) platziert waren (Kl. A oder Kl. B bis Platz 
10) oder im letzten Jahr an weniger als 3 Veranstaltungen teilgenommen haben. 
 
Teilnehmer der Klasse CN sind auch für die Klasse C wertungsberechtigt sofern sie bei einer 
Veranstaltung gemeinsam mit den Teilnehmern der Klasse C starten. 
Die Mitnahme weiterer Personen ist in dieser Klasse zulässig. 
 
Diese Klasse hat eine erheblich vereinfachte Aufgabenstellung sowie eine verkürzte  
Streckenlänge (ca. 75 km und ca. 3 Std.). 
Der (die) punktbeste(n) Teilnehmer dieser Klasse erhält (erhalten) den ADAC-Nachwuchs-Pokal. 
Damit verbunden erlischt die Startberechtigung in Klasse CN im Folgejahr. 
 
Zur Nachwuchsschulung sind gemischte Teams mit einem „A“- oder „B“-Fahrer zulässig. Eine 
Pokal-Wertung erfolgt für diese Teams nicht (sie zählen auch nicht für die Teilnehmerzahl in 
der Klasse C). 
Die endgültige Einstufung der Teilnehmer in die Klassen für das laufende Jahr sowie das 
Folgejahr obliegt dem Veranstaltergremium. 
 
 
8. Schiedsgericht und Einsprüche 
Es ist ein Schiedsrichter zu bestellen, der in der Veranstaltungsausschreibung zu benennen ist. 
Zusätzlich sollte aus den Klasse-A-Beifahrern ein zweiköpfiges „Schiedsgericht“ gewählt 
werden, das bei Entscheidungen als Beisitzer vom Schiedsrichter heranzuziehen ist. Bei 
kurzfristigem Ausfall des Schiedsrichter gelten die Regelungen der jeweiligen 
Grundausschreibung. 
Für Einsprüche gegen die Meisterschaftswertung gilt die ADMV-Grundausschreibung.  
Es wird eine Einspruchskaution von 30,00 € / Einspruch erhoben. Wird ein Einspruch abgelehnt, 
fällt die Kaution dem Veranstalter zu, sofern der Dachverband des Veranstalterclubs nichts 
anderes vorschreibt. 
In Fällen, in denen aufgrund eines offensichtlichen Versehens oder Irrtums nach Aushang der 
offiziellen Ergebnisse noch nachträgliche Änderungen vorgenommen werden müssen, sind die 
Schiedsrichter berechtigt, die Ergebnisse zu korrigieren. 
Die korrigierten Ergebnisse sind auszuhängen oder zu versenden. Die Korrektur ist durch den 
Sportausschuss des ADAC Berlin-Brandenburg zu bestätigen. 
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9. Wertung 
Die Wertung der Veranstaltungen erfolgt nach der abgedruckten Wertungstabelle. 
Punktgleiche Teams einer Veranstaltung erhalten gleiche Wertungspunkte des  betreffenden 
Platzes. Dahinter platzierte Teams rücken nicht auf. 
Wertungskriterien für die Platzierungen sind die Fehlerpunkte und bei gleicher Fehlerpunktzahl 
zusätzlich die in Anspruch genommene Karenzzeit. 
Mannschaften werden mit den 2 besten Teams gewertet. Bei Punktgleichheit werden gleiche 
Plätze vergeben, dahinter platzierte Mannschaften rücken nicht auf. 
 
Begriffsbestimmungen für die folgenden Festlegungen: 
 

Wertungsläufe laut Tz. 2: W 
Läufe, die in die Meisterschaftswertung einbezogen werden: M 
Tatsächlich gefahrene Wertungsläufe: F 
Teilnahme am Wertungslauf als Helfer (Veranstalterwertung): VA 

 

Gewertet werden die punktbesten Läufe von – aufgerundet – 2/3 der Veranstaltungen.  Das 
ergibt folgende Festlegung. 
 

Anzahl der Wertungsläufe (W) 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Punktbeste Läufe (M) in 
Wertung 

1 2 2 3 4 4 5 6 6 7 

 
Um in der Meisterschaft gewertet zu werden, ist mindestens die Teilnahme (auch als 
Veranstalter) an 50 % von W erforderlich. Im Nachwuchspokal ist mindestens die Teilnahme an 
50 % von M Voraussetzung.  
Als weitere Voraussetzung ist auch die Teilnahme (auch als Veranstalter) an mindestens einem 
Wertungslauf, der von einem Veranstalter in Berlin oder Brandenburg ausgerichtet wird, 
erforderlich. Teilnehmer, welche diese weitere Voraussetzung nicht erfüllen, fallen nicht aus 
der Wertung, werden jedoch hinter den anderen Teilnehmern geführt. 
 
ADAC-Meister Berlin-Brandenburg 
ist der Teilnehmer der Klasse A mit der höchsten Punktzahl. 
 
Gewinner der Fortgeschrittenenwertung  
ist der punktbeste Teilnehmer der Klasse B. 
 
Die Mannschaftswertung sowie die Wertung der Anfängerklasse erfolgen analog. 
Den ADAC-Nachwuchs-Pokal erhält das punktbeste Team bzw. der punktbeste Teilnehmer der 
Klasse CN. 
 
Bei Teilnahme in verschiedenen Wertungen werden die Resultate von höheren Klassen 
(Wertungen) bei den niedrigen angerechnet. Die Anrechnung erfolgt nur komplett oder 
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unterbleibt. In der Endauswertung wird der betreffende Teilnehmer dann nur in der 
niedrigeren Klasse erfasst. 
 
Veranstalterwertung: 
Teilnehmer, die aktiv an der Organisation (Sportwart, Funktionär oder Schiedsrichter) der Ver-
anstaltung ihres oder eines anderen Clubs der Meisterschaftsserie mitgewirkt haben (Bestä-
tigung des Veranstalterclubs), erhalten für max. 2 Veranstaltungen jeweils eine Ver-
anstalterwertung (VA). Der Teilnehmer muss je VA aber mindestens an einem weiteren Lauf 
teilgenommen haben (F >= VA). Ist F mindestens genauso groß wie M, ergibt sich VA als 
gerundeter Durchschnittswert der (M-1) punktbesten Läufe. Ansonsten errechnet sich VA nach 
dem gerundeten Durchschnittswert der (F-1) besten Läufe. Ist F gleich 1, ist VA gleich der 
Wertungspunktzahl dieses Laufes. 
 
Gleiches gilt für die Mannschaftswertung. 
 
 
10. Auswertung 
Die Auswertung wird von: 

  René Schwedler 
 Eichenallee 5, 16548 Glienicke 
 Tel.: 033056-436476; 0160-6809411; 
 rene.schwedler@freenet.de 

vorgenommen, dazu sind die Veranstaltungsergebnisse bis spätestens eine Woche nach der 
Veranstaltung mitzuteilen. 
 
 
11. Kontaktadresse 
Ansprechpartner für die ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg: 

 

 Beauftragter für Orientierungssport im  
 ADAC Berlin-Brandenburg 
 René Schwedler 
 Eichenallee 5 

16548 Glienicke  
 Tel.: 033056-436476 

Mobil:  0160-6809411 
 eMail:  rene.schwedler@freenet.de 
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12. Meisterehrung 
Die Ehrung der Plätze 1 bis 3 der Klassen A, B und C der ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg 
im Orientierungssport sowie der Gewinner der Klasse M und des ADAC- Nachwuchspokals wird 
zum ADAC-Saison-Finale am 16.12.2023 in Berlin durchgeführt. 
Die zu Ehrenden werden durch den ADAC Berlin-Brandenburg persönlich eingeladen. 
Die Vergabe weiterer Sach- und Ehrenpreise bleibt vorbehalten. 
 

 
13. Bestimmungen zum Datenschutz 
Der ADAC Berlin-Brandenburg erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten im Zuge 
der Organisation und Abwicklung der Meisterschaft mittels elektronischer Datenverarbeitung.  
Hierbei handelt es sich insbesondere um folgende Daten: Namen, Anschriften, Geburtsdatum, 
Rufnummern und E-Mail-Adressen.  
Veröffentlichungen rund um die Meisterschaft (Ergebnislisten etc.) enthalten als 
personenbezogene Daten der Teilnehmer nur Bewerbernamen, Teilnehmer-Nachnamen, 
Teilnehmer-Vornamen, ggf. Clubzugehörigkeit sowie Nationalität und Anschrift. 
Im Rahmen der einzelnen Veranstaltungen können Foto- und/oder Videoaufnahmen erfolgen, 
die gewollt oder ungewollt Teilnehmer, Helfer oder sonstige anwesende Personen erfassen.  
Der Teilnehmer der Meisterschaft erklärt mit Abgabe der jeweiligen Nennung zur 
Veranstaltung sein Einverständnis mit den vorgenannten Bestimmungen.  
 
 
14. Hinweise für den Veranstalter 
Bewerbungen für die ADAC-Meisterschaft Berlin-Brandenburg für das Jahr 2024 bitte 
rechtzeitig an den Beauftragten für Orientierungssport im ADAC Berlin-Brandenburg richten. 
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Anhang: Klasse A – Einstufungsliste (in alphabetischer Reihenfolge) 

Hans-Jürgen Bartel, Melanie Bleeke, Martin von der Heyde, Peter Kietzmann, Michael Kissel, 
Michael Lobenhofer, Werner Schick, Hans-Gerd Sieper, Jan Sieper, Roland Weisleder, Rainer 
Witte, Michael Zeuner 
(Unterstrichene Namen sind neu gegenüber dem Vorjahr hinzugekommen) 
 
Wertungstabelle 
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Anhang: Was ist Orientierungssport? 
 
Bei einer Orientierungssportveranstaltung kommt es nicht auf das Fahren von 
Höchstgeschwindigkeiten und Bestzeiten an, sondern auf das Orientierungsvermögen 
derTeilnehmer. Die Veranstaltungen finden im öffentlichen Straßenverkehr statt, wobei 
dieStVO strikt einzuhalten ist. 
Die Aufgabenstellung besteht aus mehreren Fahraufträgen, die folgenden Inhalt haben 
können: Fahren nach verschiedenen Skizzen, Ermitteln von Orientierungspunkten auf 
Landkarten verschiedener Maßstäbe und anschließendes Abfahren der Punkte in einer 
vorgegebenen Reihenfolge, Fahren nach Beschreibung, Fahren nach Himmelsrichtungen. Die 
Hauptarbeit hat dabei nicht der Fahrer sondern sein Co (Beifahrer), der die exakte 
Streckenführung ausarbeiten und dem Fahrer ansagen muss. Die Streckenlänge für die Klassen 
A, B, M beträgt ca. 120 km. Diese Distanz ist in einer Organisationszeit (Vorbereitungs- + 
Fahrzeit) von 4 Stunden + 1 Stunde Karenz zu bewältigen. Die Einhaltung der vom Veranstalter 
geforderten Idealstrecke wird durch Kontrollstellen überwacht. Ausgelassene oder zu viel 
angefahrene Kontrollen haben Strafpunkte zur Folge. 
 
Voraussetzungen für das Fahrzeug: 
- Ganz normaler Pkw, der in allen Punkten der StVZO entspricht. 
- Einverständniserklärung des Fahrzeughalters, falls dieser nicht der Teilnehmer ist. 
- Tageskilometerzähler kann vorteilhaft sein. 
- Für Nachtfahrten ist eine Kartenleseleuchte nötig. 
 
Voraussetzungen für den Fahrer: 
- Gültiger Führerschein für Pkw. 
 
Voraussetzungen für Beifahrer (Co): 
- Braucht keinen Führerschein. 
- Bei Minderjährigen schriftliche Einverständniserklärung des gesetzlichen Vertreters. 
- Kartenunterlage aus festem aber nicht hartem Material. 
- Kugelschreiber, Filzstifte, Klarsichtfolie. 
 
Empfehlung: 
Für Anfänger und Einsteiger wird die Klasse C bzw. CN empfohlen. DieStreckenlänge für Klasse 
C bzw. CN beträgt ca. 75 km und die Organisationszeit ca.3 Std. Der Orientierungssport ist heute 
neben dem Turniersport der einzige Motorsport,der mit geringem finanziellen Aufwand mit 
dem Familienauto volkssportmäßig betrieben werden kann. 
 

Ansprechpartner für Berlin-Brandenburg: 
 

René Schwedler | Eichenallee 5 | 16548 Glienicke | Tel.: +49 160 680 941 1 | rene.schwedler@freenet.de 

 

www.motorsport-bbr.de          www.amc-neuruppin.de         www.msf-spreeteufel.de 

http://www.motorsport-bbr.de/
http://www.amc-neuruppin.de/
http://www.msf-spreeteufel.de/
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